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bereits früher entstanden waren, 
zugleich aber verarbeitet sie das ge­
samte progressive K.erbe der 
Menschheit. »Die proletarische 
Kultur muß die gesetzmäßige Wei­
terentwicklung jener Summe von 
Kenntnissen sein, die sich die 
Menschheit unter dem Joch der ka­
pitalistischen Gesellschaft, der 
Gutsbesitzergesellschaft, der Beam­
tengesellschaft erarbeitet hat.« 
(LW, 31, 276)
Die —» sozialistische Kulturrevolution 
beseitigt in einem längeren Prozpß 
alle Schranken, die früher die 
Werktätigen von der K. trennten, 
und eröffnet dem ganzen Volk den 
freien Zugang zu den Errungen­
schaften der K. Sie verbindet die K. 
und K. schaffenden eng mit dem 
Leben der Werktätigen und entwik- 
kelt zugleich deren kulturschöpfe­
rische Fähigkeiten. Unter der Lei­
tung der marxistisch-leninistischen 
Partei entfaltet der sozialistische 
Staat seine kulturell-erzieherische 
Funktion und lenkt den Prozeß der 
kulturellen Entwicklung planmäßig 
als Teil der Gestaltung der soziali­
stischen Gesellschaft. Die soziali­
stische K. zeichnet sich durch 
ihren humanistischen Ideengehalt 
aus, der untrennbar mit dem sozia­
listischen Inhalt verbunden ist. Sie 
ist ein Ausdruck der neuen Bezie­
hungen der Menschen zueinander, 
die, von Ausbeutung und Unter­
drückung befreit, ihre schöpferi­
schen Fähigkeiten in allen Berei­
chen der gesellschaftlichen Tätig­
keit entfalten können. Die soziali­
stische K. bildet eine dialektische 
Einheit von Nationalem und Inter­
nationalem, die sich wechselseitig 
durchdringen. Sie ist eine in ihrem 
Inhalt und ihrer Entwicklungsrich­
tung sozialistische, in ihren natio­
nalen Ausdrucksformen mannigfal­
tige und in ihrem Geist und Cha­
rakter internationalistische K.
Die Erhöhung des K.niveaus, ins­
besondere der wissenschaftlichen 
und technischen Bildung der 
Werktätigen, ist eine wichtige

Quelle, um den gesellschaftlichen 
Fortschritt zu beschleunigen. Im 
Zusammenhang mit der wissen­
schaftlich-technischen Revolution 
gewinnt nicht nur die weitere Er­
höhung des kulturell-technischen 
Niveaus der Werktätigen, sondern 
auch der gesamten Arbeits-K. 
wachsende Bedeutung für die Hö­
herentwicklung der sozialistischen 
Produktionsweise. In der DDR 
wurde im Verlaufe der sozialisti­
schen Entwicklung eine sozialisti­
sche National-K. geschaffen, die al­
les Progressive und Humanistische 
der deutschen K. fortführt, es mit 
den kulturellen Traditionen des 
revolutionären Kampfes der deut­
schen Arbeiterklasse und den Er­
rungenschaften der internationalen 
K. verbindet. Die sozialistische Na­
tional-K. der DDR ist so die recht­
mäßige Erbin aller kulturellen Lei­
stungen des deutschen Volkes und 
führt alle fortschrittlichen, humani­
stischen Traditionen der deutschen 
K. fort.
Zugleich ist sie ein untrennbarer 
Bestandteil der internationalen so­
zialistischen K.; sie entwickelt und 
bereichert sich in enger Wechsel­
wirkung mit der sozialistischen K. 
der sozialistischen Staatengemein­
schaft, insbesondere der Sowjet­
union, nimmt in sich die besten Er­
rungenschaften und Traditionen 
der internationalen sozialistischen 
K. auf und wirkt ihrerseits auf die 
Entwicklung der sozialistischen K. 
anderer Länder ein. Im Programm 
der SED heißt es über die Entwick­
lung der sozialistischen Natio­
nal-K. in der DDR: »Die entwik- 
kelte sozialistische Gesellschaft 
wird durch eine hohe geistige Kul­
tur gekennzeichnet. Das persönli­
che Bedürfnis nach künstlerischem 
und ästhetischem Genuß verbindet 
sich immer mehr mit der schöpferi­
schen Entfaltung der eigenen 
künstlerischen Fähigkeiten... Die 
Sozialistische Einheitspartei
Deutschlands unterstützt alle Be­
mühungen, die auf das Aufblühen


